Mystische Mathematik





Manchen bekannt ist die Numerologie,auch Zahlenmystik genannt.Dabei werden bestimmten Zahlen entsprechende Bedeutungen beziehungsweise Wirkungen zugeordnet.


Meiner Forschung zufolge ist aber die einzige Zuweisung einer Zahl die ihrer Teileranzahl.


Wir wollen die Funktion T(n) = t benennen,wobei


t dieAnzahl der verschiedenen Teiler einer positiven ganzen Zahl n ist.


Es ist T(1)=1,T(2)=2,T(3)=2,allgemein T(p)=2,p Primzahl.


T(4)=3,T(10)=4.


Meiner Erwägung nach muss man T(0) = pos.inf. setzen,denn Null lässt sich als Produkt unendlich vieler verschiedener Zahlen darstellen.(incl. 0)


Bei philosofischer Meditation über die Zahlen ergibt sich,dass Zahlen mit gleichem T auch


gleiche mystische Eigenschaften besitzen.So


besitzen alle Potenzzahlen (Quadratzahlen,Kubik-


zahlen usw.) T=3.


Grundstzlich besitzen Zahlen eine spekulative


(mystische) und eine operative (magische) Bedeu-


tung.Der mystische Aspekt wurde bereits be-


sprochen.


Die magische Eigenschaft ergibt sich aus dem


Körperbau,10 entsprechen den Fingern,20 den


Fingern + Zehen,4 den Gliedmassen,5 den Fingern


einer Hand usw.


Die Zahlen lassen sich auf die Politik übertragen.


So entspricht 10 den Sozialdemokraten,die zehnte


Wurzel aus 10 den Freiheitlichen,Null der Volks-


partei.


Zu den Namenszahlen,die zur Kabbalistik zählen,


ist zu sagen,dass sich ihre Bedeutung aus der 


Ordnungszahl in Verbindung mit der Wortseman-


tik ergibt,die in den Bereich der Sprachwissen- schaft fällt.Die Aussage entspricht etwa der


Reihung bei einem Pferderennen.


Die Zahl des Bösen:Sie ergibt sich als Lösung


der Gleichung x^x=10 und beträgt auf vier Dezi-


malstellen genau 2.5062.


Farbenlehre:


Betrachtungen haben ergeben,dass jede Farbe einer


Primzahl entspricht,es gibt daher unendlich viele


Farben.Z.B. entspricht 7 der Farbe Grün. 


Farben selbst kann man nur sehen.Stellt man je-


doch zwei Farben nebeneinander,so ergibt sich


eine Schwebung,die man hören kann.Verwendet


man Weiss als Referenzfarbe (Kärtchen),kann man


die andere Farbe audiell bestimmen.


Es ergibt sich ein interessanter Vorschlag für


"Wetten-Dass".


Berechnung der "Zahl des Bösen":


Aus der Gleichung x^x=10 erhält man durch


Umformung 1) x=ln(10) / ln(x)  sowie


                    2) x=exp(ln(10) / x)


Die erste Formel ist divergent,die zweite kon-


vergent.Lässt man diese als Iteration auf dem


Computer laufen,so erhält man ein sehr genaues


Ergebnis in Sekundenschnelle.














 





